
Und wir bieten noch viel mehr:

· Pflasterungen  
· Bau von Trockenmauern
·  Schwimm-, Natur- & Badeteiche
· Pflanzungen
· Gartenpflege
· Service

Wir gestalten und  
bauen Ihren Garten!

Dammstraße 2 
86424 Dinkelscherben   
Telefon 08292 3589 
info@ferber-galabau.de 

www.ferber-galabau.de
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druck · grafik · werbung

Wir liefern Ihre Drucksachen: 
zuverlässig und preiswert

● Wir drucken und entwerfen...
Prospekte, Werbeflyer, Briefpapiere, 
Visitenkarten, Geschäftsdrucksachen, 
Notizblocks, Gutscheine, Etiketten, 
Speisekarten, Postkarten, Broschüren, 
Aufkleber, Plakate, Adressierung u.v.m.

● Wir beschriften und erstellen...
Werbebanner, Rollups, Schilder, Kfz,
Leinwandbilder, Schaufenster, etc.

● Wir entwickeln und gestalten...
ihren Webauftritt, eMail-Aktionen
für Online-Marketing und mehr.

 Drucksachen

 Werbegrafik

 Mediendesign

 Beschriftung

 Internet

Gute Werbung ist gut fürs Geschäft!
in einem Teilgebiet von

für die „WOCHE“ gesucht !
Ein attraktiver, versicherter 

Nebenjob an der frischen Lu�t 
für Schüler, Rentner u.v.m.

Infos: 08281-999444

Austräger
Thannhausen

m/w/d

Fahrzeugaufbereitung
Telefon 08281/4050

www.mayer-automobile.de

www.solar4you.de
Telefon 08281-9990079

Balkonkraftwerke
Mai-Angebot ab 229,- €

WOCHENMARKT

Ingrid Faber
Im Angebot:
• Deutsche Erdbeeren  
• junge Kohlrabi
• Pfälzer Spargel

Thannhausen am Rathaus

Donnerstag von 15 bis 16.30 Uhr

Scheppach bei Bäckerei Kollmann

Samstag von 7 bis 10 Uhr

Kindertag Thannhausen

Kindern
2299. MMaaii 202255

in der Bahnhofstraße von 11 - 17 Uhr

Alle Angebote
kostenlos!

Kindern

Kindertag Thannhausen

Hüpfburg WWaasssseerrssppiieellee

Spielplatz

Alle Angebote

Kindertag ThannhausenKindertag Thannhausen

Nur bei guter 
Witterung!

Die Stadt

gehört den

Bastelangebote

Es können eigene Getränke 
mitgebracht werden!

am Vatertag

Riesensandkasten

Aktuelle Infos unter

www.thannhausen.de
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und vieles mehr!

KURSE& EINZELSTUNDEN

FELDENKRAIS®

    

Annette Bühler 
Tel: 0176 - 51 987 133 

www.praeflexion.de    

GWS
Handelsgesellschaft

& Vermietung

Verkauf und Service
von Gabelstaplern
und Baumaschinen
Vermietung
Prüfungen
Ersatzteile

0176 / 32 51 10 39
info@gws-service.com

24h
Notdienst

GWS Handelsgesellschaft UG
Hauptstr. 8
89343 Jettingen-Scheppach

Muttertag
Der Muttertag ist heute in vielen 
Ländern ein bekannter und ge-
feierter Anlass, der den Müttern 
gewidmet ist und ihre Liebe so-
wie ihren Einsatz ehrt. Doch die 
Ursprünge dieses besonderen 
Tages sind vielfältig und reichen 
weit in die Vergangenheit zu-
rück. Im Laufe der Zeit hat sich 
der Muttertag von religiösen 
Traditionen zu einer weltlichen 
Feier entwickelt.
Historische Ursprünge
Die Wurzeln des Muttertags 
können bis in die Antike zurück-
verfolgt werden. In Griechen-
land wurde die Göttin Rhea, die 
Mutter aller Götter, verehrt. Die 
Römer übernahmen diese Tra-
dition und feierten Hilaria, ein 
Frühjahrsfest zu Ehren der Mut-
tergöttin Cybele.
In der christlichen Tradition zeig-
te sich ein ähnlicher Ansatz. Der 
sogenannte „Mothering Sun-
day“ wurde in England seit dem 
16. Jahrhundert begangen und 
war ursprünglich ein religiöser 
Feiertag. Im Laufe der Zeit wur-
de dieser Tag zunehmend mit 
familiären Themen verbunden 
und entwickelte sich allmählich 
zu einem Anlass, die eigenen 
Mütter zu ehren.
Muttertag in der Neuzeit
Der moderne Muttertag, wie wir 
ihn heute kennen, hat seine Ur-
sprünge in den Vereinigten 
Staaten im frühen 20. Jahrhun-
dert. Anna Jarvis, eine engagier-
te Aktivistin aus West Virginia, 
setzte sich für die Einführung 
eines Feiertags zu Ehren der 
Mütter ein. Sie organisierte 1908 

den ersten offi ziellen Muttertag 
in Grafton, West Virginia und in 
Philadelphia, Pennsylvania.
Anna Jarvis‘ Initiative war stark 
inspiriert von ihrer eigenen Mut-
ter, die während des amerikani-
schen Bürgerkriegs sogenannte 
„Mothers’ Day Work Clubs“ 
gründete. Diese Clubs hatten 
das Ziel, die Lebensbedingun-
gen von Frauen zu verbessern.
Aufgrund ihrer unermüdlichen 
Bemühungen wurde der Mutter-
tag 1914 von Präsident Woodrow 
Wilson offi ziell als nationaler Fei-
ertag in den USA anerkannt. Der 
zweite Sonntag im Mai wurde als 
Datum festgelegt und von dort 
verbreitete sich der Muttertag in 
viele andere Länder weltweit.
Trotz seiner ursprünglichen Be-
deutung als Tag der Besinnung 
und Wertschätzung gewann der 
Muttertag zunehmend kommer-
zielle Aspekte. Anna Jarvis 
selbst war enttäuscht von der 
Entwicklung des Feiertags, da 
er zunehmend von Blumen-, 
Karten- und Geschenkindus-
trien dominiert wurde. Sie 
kämpfte gegen die Kommerzia-
lisierung und bereute später so-
gar die Einführung des Feier-
tags, da ihre ursprüngliche Vi-

sion von einer aufrichtigen und 
ehrlichen Anerkennung der Müt-
ter in den Hintergrund geriet.
Weltweite Verbreitung
Heute wird der Muttertag in vie-
len Ländern, mit unterschiedli-
chen Traditionen gefeiert. In 
Deutschland wird er am zweiten 
Sonntag im Mai begangen, ähn-
lich wie in den USA. In Frank-
reich fällt der Muttertag meist 
auf den letzten Sonntag im Mai, 
während er in Großbritannien 
weiterhin mit dem „Mothering 
Sunday“ in Verbindung steht.
Trotz Kommerzialisierung bleibt 
der Muttertag ein schöner An-
lass, um Mütter zu ehren und ihre 
Rolle in der Familie zu würdigen. 
Ob durch Blumen, Karten oder 
gemeinsame Zeit – dieser Tag 
bietet eine Gelegenheit, Dank-
barkeit und Liebe auszudrücken.

WOWOW CHE
THANNHAUSEN, BALZHAUSEN, MÜNS TER HAU SEN, BURTENBACH, URSBERG, ZIEMETSHAUSEN

Europatag
Der Europatag wird am 9. Mai 
gefeiert. Ihren Ursprung hat 
die Europäische Union im Jahr 
1950, als der französische 
Außenminister Robert Schuh-
mann in seiner Rede einen 
überstaatlichen Zusammen-
schluss der Kohle- und Stahl-
industrie zu einer Produkti-
onsgemeinschaft vorschlug. 
Dieser Verbund, auch als 
Montanunion bekannt, garan-
tierte allen Mitgliedsstaaten 
einen zollfreien Zugang zu 
Kohle und Stahl.
Initiiert wurde dann der Feier-
tag 1985 beim Mailänder Gip-
feltreffen der Regierungs-
chefs. Dabei wurde beschlos-
sen, den Tag zur Erinnerung 
feierlich zu begehen.
In Deutschland fi ndet zusätz-
lich die sogenannte Europa-
woche statt. An Schulen und 
Hochschulen wird dieser Tag 
genutzt, um über kulturelle 
und wirtschaftliche Themen 
der Europäischen Union auf-
zuklären.
Um der Europäischen Union 
beitreten zu können, muss ein 
Beitrittskandidat die soge-
nannten Kopenhagener Krite-
rien erfüllen, die 1993 festge-
legt wurden. Die institutionel-
le Stabilität eines Staates gilt 
als politisches und die funk-
tionsfähige Marktwirtschaft 
als wirtschaftliches Kriterium. 
Dazu kommt ein Kriterium, 
wonach der Beitrittsstaat in 
der Lage sein muss, die ent-
stehenden Verpfl ichtungen zu 
erfüllen und die Ziele der Eu-
ropäischen Union anzuerken-
nen und zu verfolgen.
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ZUM WOHL – unsere 
neue Kolumne rund 
um das Thema 
Gesundheit: 

Wann das Hände-
waschen besonders 
wichtig ist
•  Nach dem 
    Heimkommen
•  Vor dem Kochen  

    oder Essen
•  Nach dem 

           Toilettengang
• Nach dem Naseputzen, 
 Husten oder Niesen
• Nach Kontakt mit Tieren   
 oder Abfall
Richtig Hände waschen – 
so geht’s
1. Hände unter fl ießendem 

 Wasser anfeuchten (lau- 
 warm ist hautschonend).

2. Seife auftragen (etwa ha-
selnussgroß) – Flüssigseife 
ist besonders hygienisch.

3. Gründlich einreiben – 
Handfl ächen, Handrücken, 
Fingerzwischenräume, 
Daumen, Fingerspitzen.

4. Gut abspülen – Seife voll-
ständig entfernen.

5. Sorgfältig abtrocknen – zu 
Hause mit einem frischen 
Handtuch, unterwegs mit 
einem Einmaltuch.

Extra-Tipp: Wer empfi ndliche 
Haut hat, kann anschließend 
eine feuchtigkeitsspendende 
Handcreme verwenden.
Fazit: Richtiges Hände-
waschen – das kleine 
Hygiene-Wunder
Wer sich 30 Sekunden Zeit 
nimmt, schützt sich und ande-
re. In Krankenhäusern kann 
Händehygiene Leben retten – 
im Alltag wird Händewaschen 
zur einfachen Gesundheitsvor-
sorge. Unsere Hände leisten 
viel – sie verdienen Schutz, 
Pfl ege und Aufmerksamkeit. 
Also: Hände auf, Wasser an 
– und ZUM WOHL!!

Prof. Dr. O. Meißner, MBA
www.planetbambi.foundation

 – unsere Wann das Hände-

•  Nach dem 

Bestattungsservice

Augsburger Straße 1 · 86470 Thannhausen · 0 82 81- 999 180
Karl-Mantel-Straße 52 · 86381 Krumbach · 0 82 82-882 559

Ein Mensch stirbt,
   Ihr Weg der Trauer beginnt.

Lassen Sie uns ein Stück
                 gemeinsam gehen.

Saubere Hände 
– kleine Geste, 
große Wirkung
Liebe Leserinnen und Leser,
unsere Hände sind wahre Al-
leskönner: Sie halten, helfen, 
trösten – und kommen dabei 
ständig mit Keimen in Kontakt. 
Umso wichtiger, ihnen regel-
mäßig etwas Aufmerksamkeit 
zu schenken. Händewaschen 
ist eine der einfachsten und 
zugleich wirkungsvollsten 
Maßnahmen, um uns und an-
dere vor Krankheiten zu schüt-
zen. Bis zu 80 Prozent aller 
Infektionskrankheiten verbrei-
ten sich über Hände.
Der 5. Mai ist Welttag der 
Handhygiene. Warum ausge-
rechnet dieses Datum? Ganz 
einfach: Zwei Hände, je fünf 
Finger – ein starkes Symbol für 
eine oft unterschätzte Gesund-
heitsmaßnahme. Schon ein 
einzelner Handgriff an Türklin-
ke, Haltegriff oder Smartphone 
genügt, um Keime aufzuneh-
men – und weiterzugeben.
Händewaschen – 
was die Forschung sagt:
Neue Studien zeigen, dass es 
nicht nur auf ob, sondern wie 
gewaschen wird, ankommt:
• Die optimale Waschdauer  
 liegt bei 30 Sekunden 
• Entscheidend ist die me-  
 chanische Reibung mit Seife
• Temperatur spielt eine 
 untergeordnete Rolle
• Die meisten vergessen    
 beim Waschen die Daumen,  
 Fingerzwischenräume und  
 Fingerspitzen – dabei halten
 ten sich dort besonders 
 viele Keime auf.
• Feuchte Hände übertragen  
 500-mal schneller Bakterien  
 als trockene.

Diabetes mellitus 
und die Verdauung
Ein Thema, das nicht nur für 
Senioren wichtig ist. Diabetes 
kann negative Folgen für die 
Verdauung haben und Verdau-
ungsprobleme auslösen. Diese 
Symptome werden oft nicht ge-
nügend beachtet, sind aber 
immens wichtig, um schwere 
Folgeschäden zu vermeiden. 
Die Seniorengemeinschaft 
Landkreis Günzburg e.V. infor-
miert daher am Mittwoch, 14. 
Mai, um 15 Uhr im Saal der 
Evangel ischen Gemeinde 
Günzburg (Augsburgerstr. 31) 
zu diesem wichtigen Thema. 
Als Referent wird Dr. med. Tho-
mas Buchmüller sprechen. Der 
Eintritt ist frei, eine kleine Spen-
de aber gerne willkommen. 
Telefonische Anmeldung unter 
08221 / 5478 bei Famil ie 
Pfl uger.

Gartenfreunde 
Thannhausen
Thannhausen. Am Donnerstag, 
den 15. Mai fi ndet um 18 Uhr eine 
Maiandacht in der Thannhauser 
Stadlerstifts-Kapelle statt. Um-
rahmt wird diese Feier vom Ge-
sangs-Duo Marianne und Wilfried 
Steiner. Auch Nichtmitglieder sind 
herzlich eingeladen. Anschließend 
gemütliches Beisammensein in 
den „Barbarahof”.

Kneipp-Verein 
Versammlung
Thannhausen. Der Kneipp-Ver-
ein Thannhausen e.V. lädt zur 
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung am Donnerstag, 15. 
Mai um 19 Uhr im Barbarahof in 
Thannhausen ein. Die Vorstand-
schaft bittet um zahlreiches Er-
scheinen.

Stadtrundfahrt 
für Senioren
Thannhausen. Der Seniorenbei-
rat der Stadt Thannhausen lädt 
zu einer Stadtrundfahrt für Se-
nioren am 22. Mai ein. Dabei 
werden interessante Punkte im 
Stadtgebiet mit dem Bus erkun-
det. Die Fahrt beginnt um 14 Uhr 
an der Bushaltestelle Ursberger 
Straße, um 14.05 Uhr besteht 
Zusteigemöglichkeit an der Kir-
che. Im Anschluss an die Rund-
fahrt gibt es Kaffee und Kuchen 
im „Barbarahof“. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Anmeldungen im 
Rathaus unter Tel. 08281 901-28.

Faszination 
Fledermäuse
Burtenbach. Der Bund Natur-
schutz Günzburg lädt zu einem 
Vortrag mit der Biologin Barbara 
Dippel über Fledermäuse und 
einer anschließenden Exkursion 
im Schertlinpark Burtenbach ein. 
Treffpunkt ist das Schertlinhaus 
Burtenbach, Haus 2, Foyer am 
Freitag, den 16. Mai um 20 Uhr.
Fledermäuse gehören zu den 
faszinierendsten Tieren der Ge-
genwart. Ihre unglaublichen Sin-
nes-Fähigkeiten versetzen die 
Tiere in die Lage in der Dunkelheit 
als Insektenjäger ein nahezu per-
fektes Jagdszenario umzuset-
zen. 
Die Besucher tauchen ein in die 
unbekannte Welt der für Men-
schen „lautlosen“ Jäger. Die Teil-
nehmer werden sie nicht nur se-
hen, sondern auch hören können. 
Auch für Kinder ist das interes-
sant. Der Vortrag fi ndet bei jeder 
Witterung statt, die Exkursion ist 
natürlich vom Wetter abhängig. 
Der Unkostenbeitrag beträgt für 
Erwachsene 3,- Euro, Kinder frei.

Senioren-
nachmittag 
Die Pfarreiengemeinschaft 
Münsterhausen, Burtenbach 
und Kemnat lädt herzlich zur 
Mutter- und Vatertagsfeier am 
15. Mai um 14 Uhr im Pfarrheim 
in Münsterhausen ein. Die Feier 
beginnt mit einer Maiandacht / 
Marienbetrachtung und an-
schließender Mutter- und Vater-
tagsfeier im Pfarrheim. Alle Be-
sucher können sich auf gesellige 
Stunden mit Kaffee und lecke-
rem Kuchen freuen.

Maiandacht
Thannhausen. Die Seniorenge-
meinschaft Thannhausen lädt 
herzlich alle Seniorinnen, Senio-
ren und Interessierte am Mitt-
woch, 14. Mai zur „Maiandacht“ 
und anschließender Muttertags-
Feier ein. Beginn ist um 14 Uhr 
mit der Maiandacht in der Stadt-
pfarrkirche. Anschließend beginnt 
eine Muttertags-Feier im Pfarr-
heim mit Kaffee und Kuchenbuf-
fet. Auf zahlreiche Besucher freut 
sich das Organisationsteam.

Sternwallfahrt 
zum Kreuzsonntag
Thannhausen. Der Kreuzsonn-
tag wird am 1. Juni als Stern-
wallfahrt der Pfarreiengemein-
schaft Mindeltal begangen. Je-
der aus den umliegenden 
Gemeinden kann gerne zu Fuß, 
per Fahrrad oder mit dem Auto 
zur gemeinsamen Festmesse 
um 8.45 Uhr mit Weihbischof 
Florian Wörner nach Ursberg auf 
den Klosterhof kommen. Diese 
Hl. Messe bildet den feierlichen 
Abschluss unserer missionari-
schen Woche im März. Im An-
schluss besteht die Möglichkeit 
zur Kreuzverehrung in der Pfarr-
kirche, bevor wir das Kreuz um 
10.30 Uhr feierlich verabschie-
den. Bei schlechtem Wetter fi n-
det die Festmesse in der Pfarr-
kirche statt.

Ziemetshausen. Am Samstag, 
den 17. Mai, kann man sich ab 
19 Uhr im Gasthof Adler in 
Balzhausen von der Mühlbach 
Combo aus Thannhausen auf 
eine musikalische Reise in die 
„gute alte Zeit“ entführen las-
sen.
Die Besucher erwartet ein stim-

Mühlbach Combo in Balzhausen
mungsvoller Abend voller unver-
gessener Melodien und weltbe-
kannter Schlager aus den 50er 
und 60er Jahren – zum Tanzen, 
Mitsingen, Schunkeln, zum 
Schwelgen in schönen Erinne-
rungen oder zur Unterhaltung 
beim gemütlichen Beisammen-
sein. Der Eintritt ist frei.

Freiluft-Flohmarkt
Balzhausen. Der TSV Balzhau-
sen veranstaltet dieses Jahr in 
Kombination mit den „Pfi ngstta-
gen“ am Montag, den 9. Juni von 
13 bis 15 Uhr einen Flohmarkt für 
Kinder und Erwachsene am Fest-
zeltplatz des altes Sportgeländes 
in Balzhausen.
Tischreservierung (pro Tisch 10 
Euro), nur für privaten Verkauf, 
sind bis 31. Mai unter Tel. 0152 
- 06292511 (Theresa Kinzel) mög-
lich. Tische sind begrenzt. Aufbau 
ab 12 Uhr. Der Flohmarkt fi ndet 
nur bei trockenem Wetter statt 
(ggf. Absage bis spätestens 18 
Uhr am Vortag). Kaffee- und Ku-
chen-Verkauf im Festzelt. Die ge-
samte Fläche ist auch mit Kinder-
wagen zugänglich. Vor Ort fi ndet 
ein Spielfest für Kinder statt.

Scheppacher 
Dorf-Flohmarkt
Scheppach. Der Scheppacher 
Frauenbund veranstaltet am 
Sonntag, den 18. Mai zwischen 10 
und 16 Uhr einen Dorffl ohmarkt. 
Jedes Haus, Haushalt oder Fami-
lie kann seine zu verkaufenden 
Gegenstände bei sich am Haus 
oder in der Einfahrt präsentieren 
und verkaufen. Was verkauft wird, 
bleibt jedem selbst überlassen, 
egal ob Kleidung, Möbel, Antiqui-
täten, Deko oder mehr. Auswärtige 
dürfen sich ebenso anmelden und 
bekommen dann einen Platz zur 
Verfügung gestellt.
Eine Liste mit den Verkaufs-Haus-
halten wird einige Tage vorher ver-
öffentlicht oder kann in der Bäcke-
rei Kollmann abgeholt werden. Um 
eine Anmeldung wird unter Tel. 
08225 308911 (S. Kraus) gebeten.

80 Jahre Kriegsen-
de in Freihalden
Anlässlich des 80. Jahrestages 
des Kriegsendes 1945 veranstal-
tet der Krieger- und Soldatenver-
ein Freihalden am Freitag, den 16. 
Mai, einen Vortragsabend. Beginn 
ist um 20 Uhr im Sportheim Frei-
halden. 
Brigadegeneral Ralph Meyer aus 
Wettenhausen, der militärischer 
Botschafter bei der Nato und der 
EU in Brüssel ist, referiert zum 
Thema „80 Jahre Frieden, 70 Jah-
re Deutschland in der Nato“. 
Dabei wird er auch auf die aktu-
ellen Entwicklungen in der Sicher-
heitspolitik eingehen. Das Referat 
von General Meyer wird voraus-
sichtlich eine Stunde dauern. An-
schließend können Fragen an den 
Sicherheitsexperten gestellt wer-
den.  
Anmeldungen bis am Mittwoch, 
14. Mai, unter Telefon 08225-
3396. Der Eintritt ist frei. Teilneh-
men können alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger. Wer 
möchte, kann vor dem öffentli-
chen Vortrag im Sportheim des 
SV Freihalden essen. Das Sport-
heim wird ab 18 Uhr geöffnet sein.

JEDE WOCHE
INFORMATIV UND AKTUELL
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für die „WOCHE“ gesucht !
Infos: 08281-999444

Austrägerm/w/d

Oberrohr
in einem Teilgebiet von

Menschen an Ihrer Seite. Die Rummelsberger | rummelsberger-diakonie.de/altenhilfe

• Pfl egeleistungen der Grund-, 
Verhinderungs- und Behandlungspfl ege

• Betreuungs- und hauswirtschaftliche Hilfe 

• Individuelle Pfl egeberatung
• Beratungsdienste und Schulungen
• Mobiler Mahlzeitendienst

Ambulanter Pfl egedienst Burtenbach | Diakoniezentrum Schertlinhaus
Schertlinhaus 1-6 | 89349 Burtenbach | Tel. 08285 9987-333
ambulanter-dienst-schertlinhaus@rummelsberger.net

Wir sind für Sie da.
Ambulanter Pfl egedienst Burtenbach

Jetzt 
Unter-

stützung 
buchen

Markt Ziemetshausen klagt 
gegen Vorbescheide des 
Landratsamtes zu geplanten 
Windparks
Ziemetshausen. Gut besucht 
war die öffentliche Marktratssit-
zung in Ziemetshausen. Grund 
war die Ersetzung des gemeind-
lichen Einvernehmens mittels im-
missionsschutzrechtlicher Vorbe-
scheide durch das Landratsamt 
Günzburg vom 9. April. Es wird 
gemäß einstimmigen Beschlus-
ses Rechtsanwalt Prof. Dr. Bulla 
beauftragt, eine Anfechtungskla-
ge beim Bayer. Verwaltungsge-
richtshof einzureichen, u.a. weil 
die gesamte Genehmigungsfähig-
keit des Vorhabens weder geprüft 
noch festgestellt worden ist.
Gegenwärtig geht es um neun 
Windenergieanlagen in Ziemets-
hausen-Martinswaldung sowie 
zehn in Ziemetshausen-Geren. Die 
sechs im Gessertshauser Wald 
liegen fast vollständig in der Pla-
nungshoheit von Aichen. Diese 
Klage wird der Gemeinde Aichen 
überlassen.
Unter anderem wurde eine Viel-
zahl von öffentlichen Belangen 
nicht beurteilt: Denkmalschutz 
bzgl. Wallfahrtskirche „Maria Ves-
perbild“, Natur-, Umwelt- , Was-
ser- und Artenschutz, militärische 
und zivile Luftfahrt, Schatten- und 
Eiswurf, Standsicherheit, Statik, 
Rückbau und Lärmbelastung. 

Windräder bleiben umstritten

Auch geltendes EU-Recht fordert 
in einer Richtlinie zur Verträglich-
keitsprüfung bislang eine mög-
lichst frühzeitige Prüfung von Um-
weltauswirkungen.
Die Vorbescheide bedeuten nicht, 
dass schon morgen mit dem Bau 
der Windparks begonnen werden 
darf. Problematisch und unzuläs-
sig ist, dass die Flächen der An-
träge nicht als Vorranggebiet dar-
gestellt sind.
Laut Anwalt sind die Erfolgsaus-
sichten der Klage gut: Verfahrens-
fehler, ungeprüfte öffentliche Be-
lange wie z.B. das Landschafts-
schutzgebiet „Westliche Wälder“. 
Zweiter Bürgermeister Edwin Rä-
der sieht die Kompromisslosigkeit 
der Firma Altus renewables GmbH 
als Ursache der Klage.
Weitere Themen im Marktrat
Außerdem wurde bei der Sitzung 
der Hebesatz der Grundsteuer zum 
1. Januar 2025 neu festgesetzt: A 
beläuft sich auf 360 Prozent, B auf 
290 Prozent und Gewerbesteuer 
auf 320 Prozent. – Laut Ersten Bür-
germeister Ralf Wetzel ist eine Neu-
verschuldung des Marktes vor al-
lem wegen der Offenen Ganztags-
schule (ehemaliges Rentamt) und 
der Thannhauser Mittelschule nö-
tig. – Am 25. Mai fi ndet ein „Tag der 
offenen Tür“ des russisch-ortho-
doxen Klosters des Heiligen Hiob 
auf Schloss Seyfriedsberg statt.

Maria Wiedemann

Dirigentin Alina Leuten-
mayr tut der Musikkapelle 
Freihalden-Oberwaldbach 
hörbar gut
Freihalden. „Wo die Sprache 
aufhört, fängt die Musik an“. 
Unter dieses Motto stellte die 
Musikkapelle Freihalden-Ober-
waldbach ihr Frühjahrskonzert. 
In der Freihalder Pfarrkirche 
„Mariä Verkündigung“ zeigten 
die Bläserinnen und Bläser, was 
in ihnen steckt. 
Die junge Dirigentin Alina Leu-
tenmayr schaffte es, aus den 
Musikerinnen und Musikern das 
Beste herauszuholen. Die 
27-Jährige aus Grünenbaindt, 
welche die Jugendkapelle 
Fischach dirigiert und seit kur-
zem auch die Musikschule Stau-
den leitet, führte die Musikan-
tinnen und Musikanten aus Frei-
halden und Oberwaldbach bei 
ihrem Konzert zu neuen Höhen. 
Zum 125-jährigen Jubiläum der 
Kapelle zeigte das Ensemble, 
dass es auch konzertante Blas-
musik beherrscht.
„Wir spielen Musik aus Leiden-
schaft“, sagte Vereinsvorsitzen-
der Werner Biberacher ein-
gangs. Das spürte das Publikum 
im fast restlos gefüllten Gottes-
haus. Einen Sonderapplaus ver-
diente sich Katrin Bestler, die 
wortgewandt und sicher durchs 
Programm führte. 
An dessen Anfang stand „Jubi-
leus“: Das Stück, so Bestler, „ist 
eine Hommage an besondere 
Anlässe und zelebriert die Freu-
de am gemeinsamen Musizie-

Standing Ovations für Frühjahrskonzert

ren“. Das merkte man Alina Leu-
tenmayr und Co. an. Die Diri-
gentin, die projektbezogen der 
Musikkapelle Freihalden-Ober-
waldbach zur Verfügung steht, 
hatte für den besonderen Anlass 
drei ihrer Geschwister als Ver-
stärkung mitgebracht. Ihre El-
tern gehören ohnehin zum fes-
ten Stamm der Musikkapelle. 
Eine herausgehobene Rolle 
spielte Sängerin Carmen Dei-
senhofer. „The Story“ und „Wo 
ich auch stehe“: Bei diesen bei-
den Kompositionen übernahm 
sie den Gesang. In eine sanfte 
Hügellandschaft in England ent-
führte das Arrangement „Folk 
Songs from Somerset“, mit dem 
Komponist Ralph Will iams 
Volksliedertradition mit sinfoni-
schem Klangreichtum verband. 
Eine fast majestätische Wirkung 
entfaltete „Classical Canon“, bei 
dem die Melodie durch die ver-
schiedenen Stimmen wanderte. 
Dem Flug der Störche nach-
empfunden war das Stück 
„Adebars Reise“. Es erzählte 
von Freiheit, Fernweh und der 
Schönheit der Natur. 
Nach der Pause, die für Ehrun-
gen genutzt wurde, überzeugten 
die Konzertanten mit „Grand 
Salute“, einer Ehrenbezeugung 
voller Glanz und Strahlkraft. Es 
folgte „La Morisque“, ein 
schwungvoller Tanz aus der Re-
naissance. Als Zugabe gab’s 
den Walzer „Augenstern“. Das 
Konzert schloss danach mit ste-
henden Ovationen.

Jürgen Bigelmayr

Gesang und Blasmusik überzeugten: Bei ihrem Frühjahrskonzert heimste 
die Musikkapelle Freihalden-Oberwaldbach stehende Ovationen des Pu-
blikums ein. (Foto: Sonja Biberacher)

Muttertag in der 
Kreisheimatstube
Stoffenried. Am Sonntag, den 
11. Mai, ist die Kreisheimatstube 
Stoffenried von 14 bis 17 Uhr 
geöffnet. Bei Maiglöckchen- 
und Fliederduft treffen sich die 
Gäste zum „Kaffeeklatsch am 
Muttertag“ mit Uromas „gutem“ 
Kaffeegeschirr. Natürlich gibt es 
auch ein helles oder dunkles 
Bier aus der historischen Haus-
brauerei der Kreisheimatstube. 
Alle Mamas erhalten außerdem 
ein kleines Muttertags-Ge-
schenk.

„Treffpunkt Hund“ spendet 
an Katzenhaus

Thannhausen. Beim 1. Hunde-
fl ohmarkt der Hundeschule ka-
men innerhalb von nur 2 Stunden 
über 60 Euro an Erlösen aus 
Sach- und Getränkespenden zu-
sammen. Diesen Betrag rundete 
die Inhaberin Christine Spengler 
(links) auf 100 Euro auf. Durch 

eine Privatspende ergänzt, konn-
ten nun kürzlich 150 Euro an 
Conny Stegmann (rechts) vom 
Tierschutzverein Thannhausen 
übergeben werden. Die Überga-
be fand im Katzenhaus in der 
Riedhofstraße unter tierischer 
Beobachtung statt.
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Münsterhausen. Beim Königs-
schießen des Schützenvereins 
Edelweiß Münsterhausen 
konnte sich mit Lukas Hafner, 
ein engagiertes Vereins- und 
Vorstandsmitglied, durchset-
zen. Im letzten Jahr hatte er 
noch den Titel des Brezenkö-
nigs. Dieses Jahr holte sich 
Lukas Hafner jedoch erstmals 
als Erwachsener die Königs-
kette. Der neue Schützenkönig 
setzte sich mit einem 17 Teiler 
vor Wurstkönig Franz Maier (23 
Teiler) und Brezenkönig Alfred 

Schützenkönige in Münsterhausen

Könige, Meister und Pokalsieger (von links): Walter Böck, Dominik Hafner, Anton Wiest, Benedikt Huber, Tho-
mas Kirschenhofer, Timo Hiller, Marius Kirschenhofer, Linus Atzkern, Lukas Hafner, Franz Maier, Alfred Haider, 
Moritz Geduld, Günter Drexel, Johannes Huber, Luisa Huber, Fabian Böck

Haider (24 Teiler) durch. Linus 
Atzkern wurde neuer Jugend-
könig. Mit einem 97 Teiler setze 
sich der trainingsfl eißige Ju-
gendliche gegen Marius Kir-
schenhofer und Timo Hiller 
durch.
Bei der Meisterfeier nahmen 1. 
Schützenmeister Walter Böck 
und 1. Sportleiter Fabian Böck 
die Ehrungen vor. Vereinsmeis-
ter ihrer Klassen wurden: 
Schützen - Dominik Hafner 
(382 Ringe), Altersklasse - Alf-
red Haider (385), Junioren - 

Luisa Huber (374), Jugend - 
Marius Kirschenhofer (338), 
Schüler - Timo Hiller (147), Pis-
tole - Franz Maier (362). In der 
Wertung Pokal siegten: Schüt-
zen - Dominik Hafner (25 Punk-
te), Altersklasse - Alfred Haider 
(23), Junioren - Moritz Geduld 
(20), Jugend - Marius Kirschen-
hofer (78), Schüler - Timo Hiller 
(128), Pistole - Thomas Kir-
schenhofer (53). In der klassen-
übergreifen Wertung Glück 
siegte, wie bereits letztes Jahr 
Franz Maier mit 3 Punkten.

86470 Thannhausen · Fon 0 82 81 . 30 69 · info@deni-druck.de

… WIR DRUCKEN UND
BINDEN IHRE ARBEITEN!

Ob Fach-, Bachelor-, Master-,  
oder Doktorarbeit …

Ob Spiralbindung, Soft- oder 
Hardcover mit Titelprägung …

… Sie müssen sie
nur noch selber schreiben!

Neuer Radweg 
An der kleinen Mindel von 
Kemnat nach Oberrohr
Mit großer Freude wird die Eröff-
nung und Einweihung des neuen 
interkommunalen Radweges an 
der kleinen Mindel erwartet. Mit 
einer Länge von 7 km führt der 
asphaltierte Radweg von Kem-
nat bis nach Oberrohr.
Mit einem Rahmenprogramm 
aus Gottesdienst in der Pfarr-
kirche Peter & Paul Münsterhau-
sen (8.45 Uhr), einem Festakt 
mit Ansprachen, einer katholi-
schen und evangelischen Seg-
nung des Radweges und einer 
Fahrradsegnung erfolgt am 18. 
Mai um 11 Uhr die offi zielle Er-
öffnung am Anwesen Veit in 
Oberhagenried, musikalisch 
umrahmt durch den Musikverein 
Münsterhausen. 
Ab 12 Uhr erwartet die Besucher 
ein Mittagstisch mit dem Musik-
verein Edelstetten sowie ab 13 
Uhr ein gemütliches Beisam-
mensein bei Kaffee und Kuchen 
mit dem Musikverein Oberrohr. 
Für die Bewirtung sorgt die Frei-
willige Feuerwehr Hagenried zu-
sammen mit dem Kultur- und 
Heimatverein Hagenried. (mj)

Ziemetshausen. Vorstand An-
ton Birle, Stellvertreter Helmut 
Fleischer und Schriftführer/Kas-
sierer Dieter Fiedler gratulierten 
am 6. Mai Josef Schalk zum 75. 
Geburtstag und zu über 40 Jah-
re Mitgliedschaft beim Solda-
ten- und Veteranenverein Zie-
metshausen, verbunden mit 
Funktionen als Beisitzer, Kas-
senprüfer und Fahnenbegleiter. 
Schalk war 15 Jahre stellver-
tretender Vereinsvorsitzender. 
Unter dem Vorstand Helmut 
Stammel (2007 bis 2015) muss-
te Schalk wegen Stammels be-
rufsbedingter Abwesenheit die 

Gratulation für Josef Schalk

Das Foto zeigt von links Helmut Fleischer, Dieter Fiedler, Josef Schalk 
und Anton Birle

Vereinsgeschicke weitgehend 
selbstständig führen, von 2016 
bis 2022 war Schalk, da sich 
kein erster Vorstand zur Wahl 
stellte, für die Vereinsführung 
allein zuständig. 
Seit 2022 ist der ehemalige 
Bürgermeister Anton Birle Ver-
einsvorsitzender; Schalk bringt 
sich weiterhin als Beisitzer und 
Fahnenbegleiter in das Vereins-
geschehen ein. Auch als Rent-
ner ist Josef Schalk, der beruf-
lich im Rohrleitungsbau tätig 
war,  noch professionel ler 
Dienstleister für Mäh- und Gar-
tenarbeiten.

Fotos aus bis zu 100 Metern Höhe
von ihrem Haus, Garten, Immobilie, 
Gewerbeobjekt oder Veranstaltung
für Werbung, Planung, Exposee, 
zur Erinnerung oder als Geschenk.
Inklusive Daten, als Poster oder 
Druck auf Leinwand (Keilrahmen)
Anfragen: Tel. 08281-999444

Lu�taufnahmen
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• Rolladen
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Vertrieb | Montage | Kundendienst
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Wir wünschen dem Burger Dorffest 
ein gutes Gelingen

Mühlstr. 4 · 86470 Thannhausen 
Telefon 0 82 81/20 58
info@deikra-futter.de
www.deikra-futter.de

86470 Thannhausen · Christoph-von-Schmid-Str. 15
Telefon 0 82 81 / 7 99 48 80 · www.metzgerei-leberl.de

Wir beliefern das Burger Dorffest
mit unseren bekannten Rollbraten,

Steaks, Roten Grillwürsten & Leberkäse

Burg feiert   sein 42. Dorff est
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Wir wünschen frohe Festtage! 
 AAuuttoohhaauuss  BBuurrgg  GGmmbbHH  

  An der Blumenkapelle 5 
    86470 Burg bei Thannhausen 

Tel. 08281 – 2048 √ www.autohaus-burg.de 
Neu- und Gebrauchtwagen 

Autogas-Umbau, Unfallinstandsetzung, Kundendienst aller 
Marken, Versicherungsservice, Autoglasservice 

Viel Spaß beim Dorffest wünschtViel Spaß beim Dorffest wünscht

Unfallinstandsetzung, Kundendienst aller Marken, 
Autoglas- und Klimaservice

KOLLEGEN GESUCHT! (M/W/D)

Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik

Elektroniker für Brandmeldetechnik

Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:

WERDE TEIL UNSERES TEAMS 

Elektroniker für Betriebstechnik

Elektroanlagenmonteure

Baugeräteführer

KOLLEGEN GESUCHT! (M/W/D)

Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik

Elektroniker für Brandmeldetechnik

Elektroniker für Energie- & Gebäudetechnik

UNSERE AUSBILDUNGSBERUFE:

WERDE TEIL UNSERES TEAMS 

Elektroniker für Betriebstechnik

Elektroanlagenmonteure

Baugeräteführer

Freileitungs- und Kabelmonteure

BEWERBUNG@ELEKTROTECHNIK-HAFNER.DE

WWW.ELEKTROTECHNIK-HAFNER.DE

08281 - 79 00 0

THANNHAUSEN

Jetzt folgen!

Wir wünschen viel Spaß und gute 
Unterhaltung beim Burger Dorffest

Dorfstraße 10 · 86470 Thannhausen/Burg
Mobil: 01 72/8 27 12 52 · Tel. 0 82 81/62 70 

Fax 0 82 81/ 79 84 65

Dorfstraße 1, 86470 Thannhausen/Ortsteil Burg
Tel.: 0 82 81/24 15 oder 56 78 · Fax 0 82 81/79 72 85

Neubezug
von Polstermöbeln
   aller Art!

Neubezug
von Polstermöbeln
   aller Art!

über 40 Jahre

Raumausstattung

86470 Thannhausen 
OT Nettershausen · Dorfring 18
Telefon: 0 82 81/31 61
Mobil: 0172/ 82 69 412

 Unsere Leistungen:

 • Gerüstbau
 • Putzarbeiten
 • Baustoffhandel

Gerüstbau und 
Baustoffhandel

Georg Hoser

Über 
30 Jahre 

Gerüstbau 
und mehr

Dorfstr. 3 · 86470 Thannhausen / Burg
Tel. 0172 / 6 59 07 62

E-Mail: info@elektromörz.de
www.elektromoerz.de

Elektro örz
Smart Home Systems

PV-Anlagen und Wärmepumpen

PV-Anlage zum 
Bestpreis aus 
Meisterhand

Ihre Familie Mörz wünscht viel Spaß beim Dorffest

Burg. Vom 16. bis 18. Mai fi ndet 
in diesem Jahr das 42. Dorffest 
statt und dafür haben sich die 
Burger Bergschützen 1933 e.V. 
und die Freiwillige Feuerwehr 
1883 e.V. wieder einige Gedan-
ken gemacht und setzen aber 
auch auf Altbewährtes: Musik, 
Essen, Trinken und eine groß-
artige Stimmung, auf die sich 
jedes Jahr nicht nur die „Burger“ 
sondern auch Besucher von 
außerhalb freuen. 
Bereits am Freitag, 16. Mai er-
öffnet die Band „Black Type“ ab 
20.30 Uhr mit einem Partyabend 
für „Jung und Alt“ das Burger 
Dorffest. Zünftige Stimmung wird 
für Samstag, 17. Mai, verspro-
chen. Ab 19.30 Uhr steht die 

Die Vorstandschaft der beiden 
Vereine: hinten links Stefan Gleich 
(1. Kommandant FFW Burg), hinten 
rechts Tobias Ruf (1. Vorstand FFW 
Burg), vorne links Natalie Bartsch 
(1. Schützenmeisterin Burger Berg-
schützen), vorne rechts Anja Horn-
trich (2. Schützenmeisterin Burger 
Bergschützen)

Das Festprogramm 
auf einen Blick
Freitag, den 16. Mai 2025
20:30 Uhr Partyabend
mit Blacktype
Samstag, den 17. Mai 
2025
19:30 Uhr 
Stimmungs-
abend
mit der Ga-
ragenmuke 
unter der 
Leitung von Andreas 
Simmnacher
Sonntag, den 18. Mai 
2025
10:15 Uhr Festgottesdienst
in der Festhalle für die ver-
storbenen Mitglieder beider 
Vereine.
Musikalische Umrahmung 
durch die Musikkapelle Has-
berg unter der Leitung von 
Stefan Eckel.
Anschließend spielen die 
Hasberger Musikanten zum 
Frühschoppen und gemein-
samen Mittagessen
14:00 Uhr Gemütliches 
Beisammensein
bei Kaffee und Kuchen
17:30 Uhr Festausklang
mit der Musikkapelle Mindel-
zell unter der Leitung von 
Maria Fink

Burg feiert   sein 42. Dorff est 16. bis18. Mai

„Garagen-Muke“ auf der Bühne. 
Der Sonntag, 18. Mai, beginnt 
traditionell um 10.15 Uhr in der 
Festhalle mit einem Gottesdienst 
zum Gedenken verstorbener Mit-
glieder beider Vereine durch die 
musikalische Umrahmung der 
Musikkapelle Hasberg, unter Lei-
tung von Stefan Eckel. Anschlie-
ßend spielen die Hasberger Mu-
sikanten zum Frühschoppen und 
gemeinsamen Mittagessen auf. 
Ab 14 Uhr können sich alle Be-
sucher auf ein gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Ku-
chen freuen, ehe um 17.30 Uhr 
mit der Musikkapelle Mindelzell 
unter der Leitung von Maria Fink 
das diesjährige Burger Dorffest 
ausklingt. (mj)

Der Musikverein Memmenhausen sorgte auch im letzten Jahr für Stimmung

Am Freitag-Abend steht die Party mit „Black Type“ auf de Programm
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Jettingen. Gemeinschaftskon-
zert der Chorgemeinschaft Jet-
tingen, dem Gesangverein Bur-
tenbach und dem Sängerbund 
Thannhausen am Samstag, 17. 
Mai um 20 Uhr in der Turn- und 
Festhalle in Jettingen.
Es wird ein abwechslungsreiches 
Programm geboten, in dem jeder 
Chor seine Stärken präsentiert. 
Abgerundet wird das Konzert 
durch gemeinsame Frauen- und 

Mindeltaler Chorparade  

Männerchöre. Zudem darf man 
sich auf den „Chor der Gefange-
nen“ aus der Oper Nabucco von 
Giuseppe Verdi freuen. 
Das Konzert der drei Mindeltal-
Chöre findet unter Leitung von 
Bernhard Miller und Armin 
Schwab statt, am Klavier wird 
Olga Miller begleiten. Einlass ist 
ab 19 Uhr. Der Eintritt ist frei, ger-
ne wird eine freiwillige Spende 
entgegengenommen.

Mitreißendes Musical-
Konzert der Musikvereini-
gung Thannhausen
Thannhausen. Die Musikver-
einigung seit 1749 Thannhau-
sen e.V. lud zum diesjährigen 
Frühjahrskonzert unter dem 
Motto „Musical“ in die Aula der 
Anton-Höfer-Grundschule, die 
in diesem Jahr einem großen 
Zirkuszelt glich. Mit farbiger 
Beleuchtung, Lametta und Fa-
denvorhängen erweckten sie 
den Anschein tatsächlich in 
einer großen Manege zu sitzen, 
welche dem Musicalfilm „The 
Greatest Showman“ nachemp-
funden war. 
Das Jugendorchester unter der 
Leitung von Hannah Peter er-
öffnete gekonnt mit „Pirates of 
Rock“ von Markus Götz den 
Konzertabend. Danach wurden 
drei der fünf Kontinente aus 
„Five Continents“ von Kees 
Vlak bereist und bei Michael 
Jacksons „Thriller“ wurden ei-
nige wippende Beine entdeckt. 
Nach der Zugabe „Sun Calyp-
so“ verabschiedete sich das 
Jugendorchester und das gro-
ße Blasorchester unter der Lei-
tung von Satoshi Hidaka nahm 
Platz auf der Bühne.
90 Punkte bei den Wer-
tungsspielen
Als Eröffnung präsentierte die 
Musikvereinigung Thannhau-
sen ihre beiden Wertungsstü-
cke „Festive Overture“ von 
Satoshi Yagisawa und „Don 
Quixote“ von Jean-Pierre Ha-
eck, mit denen sie 90 Punkte 
und einen ausgezeichneten 
Erfolg in der Oberstufe bei den 
Wertungsspielen im Bezirk 12 
Günzburg erzielten.
30 Jahre aktives Musizie-
ren
In diesem Jahr konnte der ers-
te Vorsitzende Werner Gryksa 
wieder einen verdienten Musi-
ker ehren. Für 30 Jahre aktives 
Musizieren im Verein wurde der 
Saxophonist und Schatzmeis-
ter Tobias Hemmerle ausge-
zeichnet.
Nach einer kurzweiligen Pause 
begann der Musicalabend mit 
„Selections from the Greatest 
Showman“, einem Musicalfilm 
um den Zirkusdirektor P.T. Bar-
num, in dessen Rolle Lukas 
Walcher als Zirkusdirektor der 
MV Thannhausen durch das 
Programm führte. Mit den Hits 
„The Greatest Show“, „A Mil-
lion Dreams“, „Never Enough“, 
„This is me“ und „From now 

Vom Broadway direkt  
nach Thannhausen

on“ glänzten Solisten am Eu-
phonium, der Flöte, dem Saxo-
phon und der Trompete und 
transportieren dadurch die ver-
schiedenen Gefühle der Freu-
de, Trauer, Verzweiflung und 
Hoffnung.
Mit „Selections from Wicked“ 
folgten die größten Hits aus 
dem gleichnamigen Musical, in 
dem es um die beiden sehr un-
gleichen Hexen Glinda und 
Elphaba, deren Feindschaft, 
die zu einer tiefen Freund-
schaft wird, dem unbeschwer-
ten Leben im Internat Glizz und 
dem Kampf gegen die „böse 
Hexe“ geht. Dies gipfelt im 
Stück „Frei und Schwerelos“, 
dargestellt in einem bewegen-
den Horn-Solo.
Bei „Lord of the Dance“ glänz-
ten vor allem die Klarinetten 
und Flöten und danach die 
Trompeten mit schnellen Läu-
fen und Rhythmen der irischen 
Tanzshow. Das Musical „Das 
Phantom der Oper“ wurde be-
reits in mehr als 35 Ländern 
aufgeführt und in zahlreiche 
Sprachen übersetzt, was es zu 
einem der meistgespielten Mu-
sicals weltweit macht. Mit der 
Zugabe „Ich gehör nur mir“ aus 
dem Musical „Elisabeth“ und 
anschließenden Standing Ova-
tions des Publikums wurden 
die Gäste vom diesjährigen 
Musical-Konzert verabschie-
det. Auch bei diesem Früh-
jahrskonzert zeigte sich wie-
der: Blasmusik ist vielseitig, 
bewegend und mitreisend.

Verena Lang

Starke Leistung auf dem 
Bezirkswettbewerb
Thannhausen. Beim Bezirks-
wettbewerb der Wasserwacht-
Jugend in Schwaben, der An-
fang April in Monheim stattfand, 
konnte die Wasserwacht Thann-
hausen mit hervorragenden 
Leistungen überzeugen – und 
verteidigte den Wanderpokal für 
den Schwäbischen Gesamtsieg. 
Beim Bezirkswettbewerb im 
Rettungsschwimmen traten die 
Siegermannschaften al ler 
schwäbischen Kreisverbände, 
unterteilt in drei Altersstufen 
gegeneinander an.
Zunächst sollte im kreativen Teil 
von jedem Team ein Wasser-
wachtboot aus den mitgebrach-
ten Bastelmaterialien, wie PET-
Flaschen und Stoff, gebaut wer-
den. Danach standen unter 
anderem Erste Hilfe in prakti-
scher und theoretischer Form, 
die Demonstration von wasser-
wachtspezifischem Wissen, wie 
Fremdrettung oder Knotenkun-
de, sowie den Umgang mit Ret-
tungsmitteln auf dem Programm.
Mehr oder weniger ausgeschla-
fen ging es am nächsten Morgen 
für die drei Stufen ins Hallenbad. 
In einem spannenden Kopf-an-
Kopfrennen maß man sich hier 
in sechs verschiedenen Staffeln 
gegen die starke Konkurrenz aus 

Wasserwacht-Jugend holt den Titel 

ganz Schwaben. Diese beinhal-
teten abhängig von der jeweili-
gen Altersgruppe alle Schwimm-
arten in Kombination mit ver-
schiedenen Rettungsmitteln, wie 
der Rettungsboje. Neben dem 
Flossenschwimmen und Stre-
ckentauchen bewiesen die Kin-
der und Jugendlichen ihr Kön-
nen auch im Kleider- und Trans-
portschwimmen. 
Im Anschluss fand nach den 
Schwimmdisziplinen endlich die 
lang ersehnte Siegerehrung 
statt: In Stufe I belegte das 
Thannhauser Team den 6. Platz. 
Ein starker 2.Platz ging an die 
Stufe II. Die Jugendlichen aus 
der Stufe III erreichten mit aus-
gezeichneter Leistung den 1. 
Platz. Die Stufen I und III aus 
Thannhausen qualifizierten sich 
somit für den kommenden Lan-
deswettbewerb in Friedberg.  
Mit diesen außerordentlichen 
Ergebnissen in Theorie und 
Praxis über alle Altersstufen 
hinweg, führt an der Wasser-
wachtjugend aus Thannhau-
sen auch dieses Jahr kein Weg 
vorbei. In der Gesamtwertung 
erreichten die Teams erneut 
den 1. Platz und haben somit 
mit dem neu gestifteten Willi-
Leirer-Wanderpokal auch den 
Schwäbischen Titel in der Ta-
sche.

Oxymel selber 
herstellen
Kurs im Kreislehrgarten 
Krumbach 
Krumbach. Die Kreisfachbera-
tung für Gartenkultur und Lan-
despflege des Landkreises 
Günzburg bietet am Donners-
tag, 22. Mai, um 18 Uhr den 
Kurs „Oxymel – Immunbooster 
aus Sauerhonig selber machen“ 
an. Der Kurs findet im Kreislehr-
garten Krumbach (südlich Kran-
kenhaus) statt. 
Unter Anleitung von Apither-
apeutin Margit Seitz werden 
zwei bis drei verschiedene Oxy-
mele hergestellt. Die Teilnehme-
rinnen und Teilnehmer bekom-
men alles Wissenswerte rund 
um die Herstellung und Verwen-
dung des Jahrtausende alten 
Heil- und Stärkungsmittels er-
läutert und verkosten ein ferti-
ges Oxymel.
Es wird eine Kursgebühr von 25 
Euro inklusive Material für zwei 
Flaschen Oxymel erhoben. Eine 
vorherige Anmeldung bei der 
Kreisfachberatung für Garten-
kultur am Landratsamt in Günz-
burg per E-Mail an kreisfachbe-
ratung@landkreis-guenzburg.de 
ist erforderlich. Da es sich um 
eine verbindliche Anmeldung 
handelt, wird bei Nichterschei-
nen um eine Absage gebeten, 
damit Interessenten auf der 
Warteliste die Möglichkeit ha-
ben, den Kurs zu besuchen.

!! Terminberichtigung !!

Pilgerreise nach 
Medjugorje
Thannhausen. Der Verein „Liebe 
sei Tat Thannhausen e.V.“ veran-
staltet eine Pilgerreise nach Med-
jugorje in Bosnien-Herzegowina. 
Derzeit sind noch wenige Plätze 
frei. Informationen über den Wall-
fahrtsort findet man auf der Inter-
netseite www.medjugorje.de. 
Die Abfahrt ist am 9. Juni, in der 
Nacht von Pfingstsonntag auf 
Pfingstmontag um ca. 3.30 Uhr 
in Thannhausen an der Pfarrkir-
che. Die Ankunft in Thannhausen 
bei der Rückfahrt am Dienstag, 
den 17. Juni, ist um ca. 21 Uhr.
Die Reise findet mit einem mo-
dernen 4-Sterne-Fernreisebus 
statt. Das Hotel ist zu Fuß ca. 15 
min von der Pfarrkirche in Med-
jugorje entfernt.
Die Kosten für die Reise betragen 
570 Euro pro Person im Doppel-
zimmer bzw. 690 Euro im Einzel-
zimmer. Die geistliche Leitung hat 
Kaplan John Mulakkal Joseph. 
Weitere Informationen gibt es bei 
der Reiseleiterin Margarita Beßler 
unter Tel. 0176/432 61 281 oder 
per Mail an margarita.bessler@t-
online.de.
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Renate Marschall
Stadlerstraße 16

86470 Thannhausen
Tel. 0 8281/52 24

Garten- und  
Blumendeko 

zum Muttertag 

Hubertus Apotheke
86470 Thannhausen
Christoph-v.-Schmid-Str. 6
Tel. 0 82 81/30 76
Fax 0 82 81/55 78

St. Leonhard Apotheke
87757 Kirchheim

Marktplatz 5
Tel. 0 82 66/10 20
Fax 0 82 66/23 11Inh. Jarkko Seidel

Edm.-Zimmermann-Straße 9
86470 Thannhausen · Tel. 0 8281/18 18

Raumausstattung

Vorhang auf
für neue Farben 

und Designs
 Gardinen 
 Plissee und Rollo

 als Sonnenschutz 
 Bettwäsche 
 Tischwäsche
 Handtücher 
 Kissen

Zum Muttertag verschenken 
wir 500 Rosen!!

Bei jedem Einkauf zum Wochen-
ende in einem der teilnehmenden 
Mitgliedsgeschäfte erhalten Sie 
eine Rose geschenkt

Wirtschaftskreis
Thannhausen e.V.

Café und Bistro in Thannhausen
von 6.30 - 17.30 geöffnet! 

Filiale Thannhausen 
(Ursberger Straße 17), 

Kirchheim und Jettingen
von 7.30 -10.30 Uhr geöffnet!

Sonn- und Feiertags 
GEÖFFNET!

Bahnhofstraße 75
86470 Thannhausen
Tel. 0 82 81/ 99 97 600

19,50 €

Thannhausen. Der Muttertag 
ist auch in unserer Region seit 
langer Zeit ein ganz besonderer 
Tag. So sollte an diesem zwei-
ten Sonntag im Mai, an die ei-
gene Mutter gedacht und ihr 
aus Dankbarkeit, für all das was 
eine Mutter für ihre Kinder im 
Laufe eines ganzen Jahres in 
Liebe leistet, ein kleines Ge-
schenk der besonderen Wert-
schätzung gemacht werden. 
500 Rosen sagen Danke
Deshalb hat sich auch die Vor-
standschaft des Thannhauser 
Wirtschaftskreises mit seinen 
Mitgliedern darüber Gedanken 
gemacht, wie man diesen Tag 
der Dankbarkeit noch mehr zu 
einem besonderen Tag werden 
lassen kann. So sollen die 500 
Rosen die in den teilnehmen-
den Geschäften zu diesem An-
lass verschenkt werden, auch 
ein kleines Zeichen des Dankes 
für all jene sein, die ihren Fach-
geschäften die Treue halten. 
Zudem sollte die „Königin der 
Blumen“ für alle Ehemänner 
und Kinder auch ein Hinweis 
sein, sofern noch nicht gesche-
hen, sich noch um ein persön-
liches Geschenk für ihre Mutter 
zu bemühen. Auch hier sind die 
Thannhauser Geschäftsleute 
gerne behilflich, da sie die 
meisten Mütter der heimatli-

chen Gegend doch persönlich 
und oftmals auch deren Wün-
sche kennen. So könnte das 
perfekte Muttertags-Geschenk 
e v e n t u e l l  e i n  s c h ö n e s 
Schmuckstück, wie zum Bei-
spiel ein eleganter Armreif, eine 
nette Brosche oder auch neue, 
edle Ohrringe sein. Genauso 
gut kann das Mutterherz, aber 
auch ein schöner Blumen-
strauß, ein besonderes Essen 
im Kreis der Familie oder eine 
besondere Dekorationsidee, 
höherschlagen lassen. Und 
welche Mutti freut sich nicht 
über einen Besuch in einem 
netten Lokal oder Café, in dem 
sie zusammen mit ihren Liebs-
ten einen wunderbaren Mor-

gen, Nachmittag oder Abend 
verbringen kann. 
Den Wert eines Geschen-
kes erkennt man an der 
Zeit und der Liebe mit 
der es ausgesucht wurde 
Schon aus diesen Gründen 
sollte gerade das Geschenk für 
seine Mutter ganz speziell aus-
gesucht werden. Denn den tat-
sächlichen Wert eines Ge-
schenkes erkennt man „an der 
Zeit und der Liebe mit der es 
gebastelt, gemalt oder ausge-
sucht wurde“. Dieses bedeutet 
demnach auch, dass das Ge-
schenk nicht besonders teuer 
sein muss, vielmehr zählt dabei 
im Besonderen der Bezug und 

das Interesse welches man da-
mit seiner Mutter entgegen-
bringt. Doch egal für was sich 
die größeren oder kleineren 
Kinder auch entscheiden, 
wichtig ist doch, dass ihnen in 
den örtlichen Geschäften auch 
am Muttertag geholfen wird, 
um genau das passende zu 
finden. Zudem wird man ja 
jetzt, neben dem persönlichen 
Service den man hier tagtäg-
lich geboten bekommt, auch 
noch mit einer wunderschönen 
Rose belohnt, die natürlich 
auch als blühende Vorfreude 
auf einen schönen Muttertag 
gesehen werden darf.

Helmut Wiedemann

500 R� enfreuden zum Muttertag

Lebistro-Menüs
Angebote vom 12.5. bis 

16.5.2025

THANNHAUSEN
Chr.-v.-Schmid-Str. 15 · Tel. 0 82 81/ 79 94 88-0

Bgm.-Raab-Str. 27 · Tel.  0 82 81/ 44 37

KRUMBACH
Bahnhofstraße 26 · Tel.  0 82 82/ 82 96 43
Raunauer Str. 3 · Tel.  0 82 82/ 88 11 86

Qualität und Frische
aus eigener Schlachtung

Me� gerei
Angebote vom 8.5. bis 14.5.25

MONTAG
Putensteak
mit gegrillter Ananas in feiner 
Cognac-Pfeffer-Soße, dazu Wedges 
oder Kroketten............................... 9,10 € 
Rigatoni al forno ..................... 7,10 €

DIENSTAG
Fleischküchle (2 Stück)
mit Zwiebelsoße, dazu Bratkartoffeln, 
Kroketten oder Spätzle .................. 9,10 €
Maccheroni
mit Schinken-Käse-Sahne-Soße ... 7,10 €

MITTWOCH
Cordon-Bleu
mit Rahmsoße, dazu Kroketten 
oder Spätzle .................................. 9,10 €
Allgäuer Käsespätzle
mit Röstzwiebeln ........................... 7,10 €

DONNERSTAG
Gegrillte Hähnchenbrust
mit feiner Gorgonzola-Waldpilz-Soße mit 
gerösteten Kirschtomaten und Spinat, 
dazu Tagliatelle.............................. 9,10 €
Lasagne Bolognese ............... 7,10 €

FREITAG
Paniertes Fisch� let
mit feiner Weißweinsoße,
dazu Kartoffeln und Gemüse ......... 9,10 €
Reisau� auf
mit Sauerkirschen ......................... 7,10 €

EURO

Schweine� let .............. 100 g 1,55 
Ripperl, gekocht ..............100 g 1,29
Leberkäse-
Aufschnitt .......................100 g 1,30
Bratwurst (Geschwollene) .
Sonderpreis! .................100 g 0,99
Nur solange der Vorrat reicht!
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Wir übernehmen Erdarbeiten. 
Rund ums Haus z.B. Pools, 
Carport, Gartengestaltung usw. 
Firma. Tel. 0162/ 34 78 127

Wir kaufen Wohnmobile + 
Wohnwagen. 03944-36160, 
www.wm-aw.de. Fa.

Suche Haus oder Grundstück 
in Thannhausen und Umge-
b u n g  z u m  K a u f .  Te l . 
0173 76 98 333

Fliegengitter nach Maß verkauft: 
Tel. 0162 98 32 562

3 Zimmer - Wohnung, möbliert, 
Bad/WC, Küche, in Einfamilien-
haus in Thannhausen. Ruhige 
Traumlage, zentrumsnah, Gar-
tenanteil, PKW - Stellplatz. Nur 
an berufstätige seriöse Dame. 
Keine Haustiere. Warmmiete 
390 € + 2 Monatsmieten Kauti-
on. Ab sofort. Angebot unter 
Chiffre 19-2025 an den Verlag.

K l e i n a n z e i g e n a n n a h m e
unter Telefon 0 8281-999444
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Kurt’s
Ge schich ten
Nee! So toll war der auch 
nicht. Also, die Bilder waren 
schon schön. Die Aufnah-
men. Das war ganz großes 
Kino. Lange ruhige Aufnah-
men. Und diese Schauspieler. 
Diese Charaktere! Der Volde-
mort, der M vom Bond, wie 
heißt der noch mal? Also 
ganz toll, wie er den Oberkar-
dinal gespielt hat. Ein interes-
santer Schauspieler. Ganz 
klar. Aber sonst?
Von was ich rede? Ja vom 
Konklave. Ja klar. Das läuft ja 
jetzt diese Woche. Deswegen 
habe ich zum Aufwärmen 
quasi noch vorher den Film 
gestreamt, den Konklave. So 
wie alle. Am verregneten Wo-
chenende. Die streamen ja 
gerade alle den Konklave, 
damit man sich mal vorstellen 
kann, wie das da abgeht in 
der Sixtinischen Kapelle und 
diesem Sanctae Marthae 
Gästehaus. Extra omnes! Alle 
raus! Es darf ja keiner zugu-
cken, wenn die alten Männer 
ihre Klassensprecherwahl ab-
halten.
Nein, aber das waren schon 
schöne Bilder. Also diese 
ganzen großen Räume und 
Plätze mit den Statuen und 
dieser viele Marmor. Also 
ganz hervorragend. Dieser 

Marmor und der Prunk. Viel 
schöner noch als im Trump-
Tower. Und über den ganzen 
Stimmzetteln diese Fresken 
von Michelangelo. So was 
wär‘ schon auch noch was 
fürs Wohnzimmer. Auch diese 
gewaltigen Kostüme. Nein, 
das war schon schön im Film. 
Vielleicht mache ich im Fa-
sching mal einen Kardinal. 
Die haben da sicher was bei 
der Buttinette.
Aber sonst? Also die Story 
war ziemlich dünn. Da macht 
jeder Inspektor Barnaby oder 
auch ein Münster-Tatort mehr 
Sinn. Die Korruptionsge-
schichte um diesen Kardinal. 
Und, dass dann dieser Fehl-
tritt herauskommt. Und die 
Anschläge. Na, ja. Klar mit 
einer Hundertschaft alter 
Greise in langen Roben 
macht man keine schnellen 
Actionszenen. Und was sol-
len da schon für große Intri-
gen sein? Ist ja nur eine Klas-
sensprecherwahl. Der kann 
mit dem nicht und der hat 
den Kumpel. Ich will ja nichts 
spoilern, gell. Aber die Story 
war dann schon etwas dünn. 
Und dann kommt noch die 
große Überraschung zum 
Schluss. Ich sag ja nix, aber 
die Aufnahmen waren toll. 
Also dieser Vatikan. Immer 
wieder schön..
Stimmt´s oder hab ich recht!

Euer Kurt

Barbara Merk
Telefon: 01 60 - 21 21 731
E-Mail: b.merk@thsn.de
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WELCHE HEIZUNG
ist die richtige für mich?
Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

BA D  U N D  H E I Z U N G
Seit 1898

Braun Bad und Heizung GmbH
Im Krautgarten 3
86470 Thannhausen 
info@braun-bad-heizung.de
www.braun-bad-heizung.de

Neue Förderung:
30 - 70%

Pelletskessel

Gasheizung

Wärmepumpe

PV-Anlagen

Solaranlagen

Ölheizung

08281-4511

ist die richtige für mich?
Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

Braun Bad und Heizung GmbH

Neue Förderung:
30 - 70%

08281-4511

Fragen Sie Max Braun, Dipl.-Ing.(FH)

Braun Bad und Heizung GmbH

Neue Förderung:

Modernisieren • Renovieren • Sanieren

Exklusive Wand und Raumgestaltung
Farbberatung und Gestaltung

Planung, Organisierung und Ausführung
von kompletten Badsanierungen Dachausbauten  Umbauten

Fachmännische Beratung & Verlegung
von Bodenbelägen mit großer Auswahl in den Ausstellungsräumen

Zertifi zierter Betrieb
Schimmelsanierung und Innendämmung mit Kalziumsilikat

Besuchen Sie unsere Ausstellung 
Termin nach Vereinbarung

Schweizerstraße 6
86470 Thannhausen

Tel      08281-924970
Mobil 0173-3294255

und und 

#teamsonnleitner

Lackierarbeiten

Unfallinstandsetzung

Kleinschadenreparatur

Reifenwechsel, Kundendienst,  
TÜV und vieles mehr

IN BESTEN HÄNDEN
DEIN AUTO

Thannhausen

www.identica-sonnleitner.de
0 82 81 / 7 99 55 10

Kemnat. Im Jahre 1985 began-
nen in Kemnat ein paar Freunde 
mit dem Restaurieren und Sam-
meln von Oldtimerfahrzeugen 
(Traktoren, Autos, Motorräder). 
In den vergangenen 40 Jahren 
schlossen sich immer mehr Old-
timerfreunde mit ihrem Hobby 
dem Verein an. Zudem wurde 
noch das „Museum im Dorf “ 
von den Vereinsmitgliedern er-
stellt und betrieben. 
Dieses Jubiläum feiern die Old-
timerfreunde am 17. und 18. Mai 
in Kemnat am alten Sportplatz. 
Der Samstag, 17. Mai beginnt 
ab 17 Uhr mit dem Abendessen 
und Vorglühen in der Weizenbar. 
Ab 20 Uhr spielen die Ziemets-
hauser Musikanten im Festzelt 
zum Unterhaltungs- und Party-
abend auf. Zur guten Laune 
trägt bestimmt auch die Bar bei. 
Der Sonntag, 18. Mai beginnt 
um 10 Uhr mit einem Festgot-
tesdienst im Zelt und ab 11 Uhr 
kann man sich beim Mittags-
tisch stärken. Auch für Kaffee 
und Kuchen ist am Sonntag 
reichlich gesorgt. Für Kinder 
steht eine Hüpfburg bereit und 
am Nachmittag wird ein Kinder-
programm angeboten. Der ge-
samte Sonntag wird vom Musik-
verein Kemnat umrahmt. 
Da die Stellplätze am Festplatz 
begrenzt sind, bitten die Veran-
stalter nur mit Traktoren bis Bau-
jahr 1975 anzureisen. Herzlich 
willkommen sind natürlich auch 
Oldtimermopeds, Oldtimermo-
torräder und Autos aus alter 
Zeit. Es besteht allerdings keine 
Möglichkeit zum Campieren. 
Natürlich lassen sich die Fahr-
zeuge in einer Ausstellung be-
sichtigen und ganz bestimmt 
werden dann alte Erinnerungen 
mit dem einen oder anderen Ge-
fährt an die eigene Jugendzeit 
wach. Für das leibliche Wohl ist 
an beiden Tagen bestens ge-
sorgt.

Seit 40-Jahren Freude an Oldtimern
Oldtimerfreunde Kemnat-Mindeltal 1985 e.V. freuen sich auf das Jubiläum


